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Auf ein Wort

 
 
 
Vorfreude -  
Herzensfreude - 
Lebensfreude - 
geteilte Freude - 
doppelte Freude  
…. 
 

 
Nein, von der Schadenfreude wollen 
wir mal absehen. Sie belustigt nur eine 
Seite der Beteiligten. Und wenn zur 
Situation nicht eine gehörige Portion 
Humor dazukommt, kann die Scha-
denfreude für die andere Seite ganz 
schön wehtun. 
 
Ich halte mich gern an die Vorfreude. 
Sie beflügelt die Phantasie oder weist 
auf ein Ziel hin. Aber Vorsicht! Nicht zu 
hoch hinaus träumen, nicht zu viel 
erhoffen, sonst könnte die viel zu 
hochgesteckte Vorfreude mit einer 
Enttäuschung enden. 
 
Fröhlich aufgeregt sind die ABC-Schüt-
zen, wenn sie an ihre Einschulung den-
ken. Sie freuen sich auf die Schultüte, 
auf den ersten Unterricht und (sogar) 
auf die erste Hausaufgabe.  
 

Viele Leute freuen sich auf den Urlaub, 
auf ein Jubiläum oder auf ein Treffen 
mit Menschen, die man im Alltagsbe-
trieb viel zu selten sieht. 
 
Ganz gleich auf wen oder auf was Sie 
sich freuen: Ich wünsche Ihnen echte 
Vorfreude auf große und kleine Dinge. 
Auch das Kirchenjahr hält mit seinen 
Feiertagen Vorfreude bereit. Ich freue 
mich immer auf das Erntedankfest. 
Von Herzen Danke sagen und den bunt 
geschmückten Altar vor Augen haben, 
das finde ich schön. Die Adventszeit 
erhöht die Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest. Und die Vorfreude auf 
Ostern wird begleitet von heller wer-
denden Tageszeiten. Pfingsten erin-
nert an das Sprachengewirr auf der 
Welt und - wenn wir bereit sind, darf 
man sich auf Verständigung freuen.  
 
Unsere Pastorin nimmt seit April an 
einem Studiensemester teil. In der 
zweiten Augustwoche wird sie ihren 
Dienst in der Gemeinde wieder auf-
nehmen.  
 
Freuen Sie sich darauf mit den Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchenvor-
stehern! 
 
Hannelore Pinkepank 
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Die Konfirmationsjubilare mit Frau Drömann nach dem Festgottesdienst          Foto: Rainer Dannenberg 

Pfingstfest 
Fröhlichkeit - Sprachengewirr – und Konfirmationsjubiläen 

 

Beim Betreten der Kirche hörte man 
fröhliche Stimmen. Die Jubilare hatten 
sich viele Jahre nicht gesehen, nun 
mussten Namen und Gesichter zuge-
ordnet werden. 
 
Aber schon riefen Orgel- und Trompe-
tenspiel zum Einzug in die Kirche auf.  
 
Der Kirchenchor war in die Liturgie 
eingebunden und unterstützte die 

Gemeindelieder. Der vorgetragene 
Bibeltext berichtete von Zungen, „zer-
teilt von Feuer und die Jünger wurden 
erfüllt vom Heiligen Geist und fingen 
an zu predigen in andern Sprachen…“  
Jetzt wurde der bekannte Text „Ehre 
sei Gott in der Höhe und Friede auf 
Erden bei den Menschen seines Wohl-
gefallens“, in den Sprachen Deutsch, 
Englisch, Russisch, Latein, Griechisch 
und   Französisch   gesprochen.   Und -  
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Aus dem Gemeindeleben

schließlich hörte man alle Sprachen 
gleichzeitig. Ratlos sahen sich viele 
Besucher um, stellten aber die Absicht 
fest: hier war das Sprachengewirr des 
Pfingstfestes zu vernehmen! Ein 
Schmunzeln ging durch die Bankrei-
hen. Fröhlichkeit – Sprachengewirr! 
Nach der Predigt standen die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden im Mit-
telpunkt. Sie feierten ihr 50- / 60- und 
70- jähriges Konfirmationsjubiläum. 
Die Anwesenheit des damaligen 
Pastors der Konfirmationsjahrgänge 
1965 /1966 erfreute die Jubilare und 
die Gottesdienstbesucher. 
 
Pastor Reinhard Wellhausen ließ es 
sich nicht nehmen mit seinen ehemali-
gen Konfirmandinnen und Konfirman-
den das Abendmahl und sein eigenes 
70. Konfirmationsjubiläum zu feiern.  
Gut gelaunt ging man zum verabrede-
ten Mittagessen und schwelgte lange 
in Erinnerungen.  
 
Hannelore Pinkepank 
 

Chorfahrt nach Hasselfelde 
 

Seit über 20 Jahren besteht eine 
Partnerschaft zum Kirchenchor in 
Hasselfelde. Gemeinsam bereiten sich 
beide Chöre auf das große 
Chorkonzert im September vor. 
 
Da es noch freie Plätze im Bus gibt, 
sind alle Gemeindeglieder und Interes-
sierten zur Busfahrt am 3. September 
nach Hasselfelde eingeladen. 
 
Ablauf: 
Abfahrt in Himmelsthür, Winkelstraße, 
um 12:30 Uhr 
 
Ankunft in Hasselfelde um 14:15 Uhr 
 
14:30 Uhr Chorprobe –  
oder zur freien Verfügung 
 
15:45 Uhr gemeinsames Kaffeetrinken 
– oder zur freien Verfügung 
 
17:00 musikalische Andacht in der 
Kirche 
 
Abfahrt nach Himmelsthür  
ca. 18:15 Uhr 
 
Ankunft in Himmelsthür ca. 20:00 Uhr 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Charlotte Hanff unter 2 20 77. 
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Church for Kids

Das war ein super Start  
in die Sommerferien! 

 
Am letzten Schultag hatte das Ch4K-
Team zu einer Rallye quer durch Him-
melsthür eingeladen. Wir waren uns 
nicht so sicher, ob dieses Angebot 
Anklang finden würde. Doch schon 
während der Anmeldezeit war klar, 
dass sehr viele Kinder Lust hatten, 
gemeinsam in die Ferien zu starten. So 
versammelten sich schnell 30 gut 
gelaunte Kinder, um auf Entdeckungs-
reise durch ihren Ort zu gehen. In klei-
nen Gruppen wurden sie los geschickt. 
Dabei begleiteten sie Jugendliche, die 
sich freiwillig für diese Aktion gemel-
det hatten. 

Unterwegs gab es viel zu tun: Es muss-
ten z. B. Garagen und Treppenstufen 
gezählt, Fragen beantwortet und ei-
nige besondere Gegenstände mitge-
bracht werden.  
 
Da es die Sonne sehr gut mit uns 
meinte, kam die Getränkestation am

Salzteich genau richtig! Nach gut einer 
dreiviertel Stunde waren die Kinder 
zurück am Gemeindezentrum, wo so 
langsam auch ihre Familien eintrafen 
und der Grillduft Appetit auf eine 
Stärkung machte. Alles in allem 
feierten nun knapp 90 Personen in die 
Ferien. Spaß stand ganz oben auf dem 
Programm, da war die Siegerehrung 
der Rallye fast nebensächlich. Alle 
Gruppen haben die Aufgaben sehr gut 
gemeistert, nur halbe Punkte trennten 
die nachfolgenden von den beiden 
Siegergruppen. Die Frisbeescheiben, 
die alle als Preis bekamen, wurden 
sogleich im Garten getestet und die 
meisten Kinder nutzten die 
Gelegenheit, ein Quietscheentchen 
bunt zu bemalen. 

 
Gegen Abend gingen alle fröhlich und 
viele mit einen Dankeschön an das 
Vorbereitungsteam nach Hause. Mal 
sehen, wie wir im nächsten Jahr in die 
Sommerferien starten! 
 
Text und Fotos:           Andrea Burgdorf 
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„Moin moin ihr Jung’  
und Deern!“ 
So wurden wir am Pfingstdienstag von 
einem Guide in der Ausstellung im 
„Dialog im Dunkeln“ in Hamburg 
begrüßt.  
 
Die Ausstellung besteht aus Düften, 
Wind, Temperaturen, Tönen und 
Texturen. Die Räume sind völlig 
abgedunkelt! Aber mit Blindenstöcken 
ausgestattet und von einem Guide 
geführt, konnten wir uns im nach-
gebauten Park, der Stadt und dem 
Café bestens zurechtfinden.  
 
Ein Dutzend Zwischenzeit-Konfis aus 
unserer und der Christus-Gemeinde 
haben zusammen mit den 
Diakoninnen Claudia Teschner und 
Anja Fuhst den Perspektivwechsel 
gewagt. 
 
Im Anschluss ging es durch die Spei-
cherstadt, hin zu den Landungsbrü-
cken, wo wir die großen Pötte bewun-
derten. Noch mehr Eindruck bei Groß 
und Klein hinterließ die Große Hafen-
rundfahrt. 
 
Bevor die Himmelsthürer aber nun 
wieder Hamburg verließen, liefen wir 
noch durch den alten Elbtunnel, 
fuhren mit den historischen Aufzügen 
und statteten der Elbphilharmonie 
einen Besuch ab. 

Völlig kaputt und mit wunden Füßen 
sanken wir auf den Autositzen nieder. 
Aber alle Beteiligten waren sich einig: 
Hamburg ist immer eine Reise wert! 
„Tschüss! Bis bald Hamburg!“ 
 
 
 
Schön war’s! 
Am Sonntag, 29. Mai konnten wir in 
einem fröhlichen Gottesdienst für 
Groß und Klein den diesjährigen KU4 – 
Jahrgang verabschieden. Gestaltet 
wurde der Gottesdienst von Pastor Dr. 
Wolf Köhler, unserer Diakonin Anja 
Fuhst und natürlich von den KU 4 
Kindern selbst. Sie sangen uns ihr KU4 
Lieblingslied, sprachen Gebete und 
Fürbitten und zeigten uns eine 
moderne Fassung der Kindersegnung, 
bei der die Bundeskanzlerin ein 
offenes Ohr für die Anliegen der 
Kinder hatte. 
 
Zum Abschied wurden die Kinder 
gesegnet und es gab auch noch für alle 
ein Abschiedsgeschenk: ein Collage 
Bag mit einem Ichthys - Motiv, gefüllt 
mit einer Urkunde, einem Schreibblock 
und Smiley-Weingummis. 
 
Die KV-Vorsitzende, Hannelore 
Pinkepank, dankte aber auch allen 
beteiligten Eltern für ihr Engagement 
beim KU4 Unterricht und überreichte 
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Aus dem Gemeindeleben

ihnen ebenfalls ein Collage Bag samt 
kleiner Überraschung. 
 
Nach dem Gottesdienst ging es im 
Gemeindesaal weiter. Noch einmal 
wurde gemeinsam gegessen, 
„geschnackt“ und gelacht.  
 
An dieser Stelle noch einmal 
herzlichen Dank für die mitgebrachten 
Salate, Obstteller und Brote und die 
helfenden Hände beim Abbau! 
 
Wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind uns einig: es war ein toller Tag 
und wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen bei Gottesdiensten, 
Feiern und anderen Aktionen für Groß 
und Klein! 
 
Anja Fuhst 
 
 
 
Am Samstag, 1. Oktober 2016 können 
zwischen 11:00 und 12:00 Uhr Spen-
den für den Altarschmuck im Gemein-
dezentrum für den Erntedanktag ab-
gegeben werden. 
 
 
Für die Altarspende bedanken wir uns 
herzlich. Damit die Nahrungsmittel 
nicht verderben, geben wir sie gern an 
die Tafel „Der Gute Hirt“ weiter. 
 

 

 
 
 
 

Die Paulusgemeinde 
wird 60 Jahre alt 

 
Zum Jubiläums - Gottesdienst am 
 

Erntedanktag, 02. Oktober 2016 
um 10:00 Uhr 

 
und dem gemeinsamen Mittagessen  
 
laden wir herzlich ein. 
 
Der Kirchenvorstand mit Pastorin 
Ulrike Blanke, Diakonin Anja Fuhst und 
der Vorstand der Paulus-Stiftung 
Himmelsthür freuen sich auf Ihre Teil-
nahme. 

Foto: Gemeindebrief – Magazin für 
Öffentlichkeitsarbeit 
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Aus dem Gemeindeleben

Neue Mitbewohner in Himmelsthür 
 
Seit Mai  dieses  Jahres  sind  schutzsu‐
chende  Frauen  im  Bernwardshof  ein‐
gezogen.  Ab  dem  1.  Juli  haben  auch 
Frauen mit Kindern dort eine vorüber‐
gehende Bleibe  gefunden. Die  Frauen 
kommen  aus  Syrien,  Somalia,  Irak, 
Iran,  Afghanistan,  Eritrea  und  Nepal. 
Zurzeit  sind Mitarbeiter  von  Asyl  e.V. 
die  direkten  Ansprechpartner  für  die 
Schutzsuchenden. 
 
Schon  im  vergangen  Jahr  haben  sich 
Menschen  beider  Konfessionen  aus 
Himmelsthür  getroffen,  um  sich  Ge‐
danken  zu  machen,  wie  man  diese 
neuen Mitbewohner von Himmelsthür 
unterstützen kann.  
 
Es  gab  zu  Beginn  den  Versuch,  durch 
ein  Begegnungscafé  den  Kontakt  mit 
den  Frauen  herzustellen,  was  aber 
durch  die  Sprachbarrieren  und  deren 
stattfindenden  Sprachkurse  schwierig 
war.  Die  Frauen  haben  nun  den 
Wunsch  geäußert,  die  in  den  Sprach‐
kursen  erworbenen  Sprachkenntnisse 
durch  den  regelmäßigen  Kontakt  mit 
uns  und  interessierten  Himmels‐
thürern zu vertiefen.  
 
Ab dem 16. Juli möchten wir nun jeden 
Samstag ein Begegnungstreffen  in der 
Zeit  von  15.00 Uhr  bis  17.00 Uhr  an‐
bieten. Hierfür sind vorerst 2 Helfer  

 
vorgesehen.  Bei  diesen  Treffen  kann 
dann  auch  weiterer  Unterstützungs‐
bedarf,  eventuell  für  Arztbesuche, 
Behördengänge, Alltagsbegleitung und 
ähnliches geklärt und organisiert wer‐
den. 
 
Sollten  Sie  den  Wunsch  haben  uns 
hierbei  zu  unterstützen,  können  Sie 
sich  telefonisch  an  Frau  Angelika 
Kleideiter  unter  0171‐7383447  wen‐
den. Frau Kleideiter ist die Koordinato‐
rin, die die unterschiedlichen Kontakte 
bündelt und organisiert. 
 

 
Am Donnerstag, den 7.  Juli wurde ge‐
meinsam  das  Ende  des  Ramadan mit 
dem  Zuckerfest  gefeiert.  Hierzu  wur‐
den  von  beiden  Seiten  Kleinigkeiten 
zum  Essen  vorbereitet. Aus  dem  Zim‐
mern  der  Bewohnerinnen  wurden 
Tische in den Hof getragen und es war 
ein  buntes  und  reichhaltiges  Büfett, 

Auf Deutsch, Arabisch und Farsi wurden die Gäste 
begrüßt.                               Fotos: Angelika Siegel 
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was  dort  zusammengetragen  worden 
war.  
 

 
 
Natürlich  durften  Bonbons  nicht  feh‐
len,  die  besonders  bei  den  Kindern 
großen  Anklang  fanden.  Nach  einer 
offiziellen  Begrüßung  durch  Frau 
Kleideiter  wurde  sich  gerne  an  den 
Köstlichkeiten  bedient.  Der  Asyl  e.V. 
brachte  sich  musikalisch  mit  ein. 
Nachdem  Hunger  und  Durst  gestillt 
waren,  wurden  wir  alle  zum  Singen 
eines  gemeinsamen  einstudierten 

Liedes  aufgefordert,  was  für  viel  Un‐
terhaltung und Stimmung sorgte.  
 
Außerdem  waren  Vertreter  des  Ver‐
eins  „Brücke  der  Kulturen“  und  des 
„Leo Club’s“ – der  Jugendorganisation 
vom Lions‐Club – anwesend, die unter‐
schiedliche  Spiele  wie  Federball, 
Hullahup und Ballspiele  für die Kinder 
anboten. 
 
Die  somalischen  Frauen  hatten  sich 
extra für diesen Abend  in  ihre schöns‐
ten  bunten  Gewänder  gekleidet,  was 
einen leichten Hauch der unbekannten 
Welt erahnen ließ. 
 

 
 
 
 
Nur  durch  solche  ungezwungenen 
Gemeinsamkeiten haben wir die Mög‐
lichkeit,  andere  Kulturformen  ohne 
Voreingenommenheit  kennenzulernen 
und zu akzeptieren. 
 
Angelika Siegel 

Das Büfett wird noch aufgebaut,
lässt aber eine große Vielfalt erahnen. 

Somalische Frauen zeigen sich stolz
in ihren farbenfrohen Gewändern. 
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Reiseführer und Wimmelbild Evangeli-
sche Bildung 
 
Es ist randvoll bepackt: das Wimmel-
bild der evangelischen Bildung im Kir-
chenkreis Hildesheim-Sarstedt. Mit 
dabei sind Kitas, Schulen und Jugend-
arbeit, Erwachsenenbildung, Diakonie 
und vieles andere bis zur Flüchtlings-
hilfe. Jedes Angebot mit eigener Co-
miczeichnung. Dazu gibt es den Rei-
seführer, eine Broschüre mit Kurzpor-
traits und Kontaktdaten aller Einrich-
tungen. Gleich vorn finden sich dort 
die Kirchengemeinden als Lernorte mit 
ihren vielfältigen Angeboten. LeserIn-
nen erfahren so in welches Bildungs-
Netzwerk sie mit ihrer Gemeinde ein-
gebunden sind und wo sie weitere 
Angebote finden. Reiseführer und 
Wimmelbild gibt es kostenlos in allen 
beteiligten Einrichtungen sowie bei 
Michaela Grön in der Koordinierungs-
stelle. 
 
Weitere Veranstaltungen: 
24. September 2016:   
Evangelische Bildung auf dem Lernfest  
 
6. Hildesheimer Lernfest „Abenteuer 
Lernen“ von 10:00 bis 17:00 Uhr in der 
Jim+Jimmy-Erlebnisarena. Unter dem 
Motto „staunen – glauben – leben – 
lernen“ ist der Kirchenkreis mit einem 
Stand dabei und bietet ein Mitmach-

 

 
 
programm zum Kennenlernen der 
Evangelischen Bildung. Eintritt frei. 
 
01.  November 2016:  
Netzwerktreffen und Fachtag  
 
2. Netzwerktreffen Evangelische 
Bildung von 15:00 - 18:30 Uhr in der 
Dombibliothek.  
„Was glaubst du? Ansätze interreligiö-
sen Lernens in der Bildungsarbeit“. Ein 
Fachtag in Kooperation mit Abrahams 
Runder Tisch, Interreligiöser Arbeits-
kreis Hildesheim. Im Rahmen der Aus-
stellung „Religramme – Gesichter der 
Religionen“, vom 24. Oktober - 10. 
November 2016 im Hildesheimer 
Rathaus. Eintritt frei. 
 
03. - 05. November 2016:  
Quartett PLUS1 spielt „Die beste 
Beerdigung der Welt“  
 
Eine Komposition im Raum von und 
mit allen Beteiligten. Im Rahmen von 
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Aus dem Projekt Evangelische Bildung

„LebenskunstSterben - Hildesheimer 
Palliativ- und Hospiztage“ 
 
Aufführungen:  
Donnerstag, den 3. November um 
10:30 Uhr  und 18:00 Uhr 
Freitag, den 4. November um 8:20 Uhr 
10:30 und 18 Uhr 
Samstag, den 5. November um 18 Uhr 
In der: 
Martin-Luther-Kirchengemeinde 
Peiner Str. 53, Hildesheim. 

 
Informationen und Karten:  
Michaela Grön 
Koordinatorin Evangelische Bildung  
Kirchenkreis Hildesheim-Sarstedt, 
Klosterstr. 6 
31134 Hildesheim 
05121 – 9 18 74-71 
michaela.groen@evlka.de 
www.evangelische-bildung.de 
 
 

Eintritt: 5,- Euro  
 
 
 
 

Kleidersammlung  
für die 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen, Bethel 
 

Gut erhaltene Kleidung, Taschen und Bettzeug können Sie 
vom 05. September bis 10. September 2016 zu den Bürozeiten 

des Pfarrbüros im Flur des Gemeindezentrums ablegen. 
Danke für Ihre Spenden. 
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Aus der Erde in den Himmel -  
der Mensch wie ein Baum 
 

 
 
Zu unserem nächsten PP5-Gottes-
dienst möchten wir Sie herzlich  
 

am 14. August 2016 um 17:00 Uhr 
 

zu einem „Freiluftgottesdienst“ in un-
seren Pfarrgarten einladen. Unter den 
Apfel- und Laubbäumen wollen wir uns 
mit dem Thema „Baum“ beschäftigen.  
Mit Gebet, Tanz, Liedern und 
biblischen Texten wollen wir die Natur 
auf uns wirken lassen. Sie haben auch 
wieder die Möglichkeit selbst aktiv zu 
werden. 
 

Nach dem Gottesdienst bieten wir 
wieder Gespräche und Gedankenaus-
tausch bei kleinen Leckereien und 
Erfrischungsgetränken an. 
Sollte das Wetter uns einen Strich 
durch die Rechnung machen, findet 
der Gottesdienst in der Kirche statt. 
 

Seien Sie herzlich willkommen. 
Das PP5-Team

Großes Chorkonzert 
in der Pauluskirche 

 

 
 

Es ist inzwischen schon zur Tradition in 
der Pauluskirche geworden, dass sich 
im Herbst die Chöre der Pauluskirche 
und der Partnerchor aus Hasselfelde 
zu einem gemeinsamen Chorkonzert 
treffen.  
 
Bei diesem Konzert kann man sehen 
und hören, wofür die intensiven Chor-
proben nützlich waren. Die Chorleite-
rin, Frau Angela Brungs, hat wieder ein 
buntes Programm zusammengestellt, 
das die Stärken der einzelnen Chöre 
hervorhebt. Von Jung bis Alt kann man 
immer den Spaß der Sängerinnen und 
Sänger erkennen. 
 

Haben wir Ihre Neugier geweckt, dann 
kommen Sie am 
 

25. September um 17:00 Uhr 
 
in die Pauluskirche. 
 
Der Eintritt ist frei. 

Foto: Wolfgang Dirscherl_pixelio.de
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06. August 10:00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
  Grundschule Himmelsthür 
  Pastorin Ulrike Blanke 
  
07. August 11. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Lektorin Gisela Meyer-Menk 
   
14. August 12. Sonntag nach Trinitatis 
 17:00 Uhr Paulus Punkt 5: Aus der Erde in den 

Himmel - der Mensch wie ein Baum 
Siehe Seite 13 

  Pastorin Ulrike Blanke und Team 
   
21. August 13. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) 
  Pastorin Ulrike Blanke 
   
28. August 14. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Pastor i. R. Manfred Hallwaß 
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04.September 15. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Pastorin Ulrike Blanke 
   

11. September 16. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
  Pastorin Ulrike Blanke 
   
18. September 17. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Lektorin Gisela Meyer-Menk 
   
25. September 18. Sonntag nach Trinitatis 
 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit 

Einführung der neuen KU4-Kinder 
  Pastorin Ulrike Blanke 
  

02. Oktober Erntedanktag (19. Sonntag nach Trinitatis) 
 10:00 Uhr Festgottesdienst anlässlich des  
  60jährigen Jubiläum der 

Paulusgemeinde Himmelsthür 
  Pastorin Ulrike Blanke 
  anschließend gemeinsames 

Mittagessen 
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Im August fällt das FFF wegen Ferien aus. 
 

5. September um 9:30 Uhr 
Veranstaltungsort, Thema und Referent lagen der Redaktion bei 

Redaktionsschluss nicht vor. 

 

Besondere Gottesdienste:  
 

Gottesdienst im  
Seniorenzentrum der AWO 

16. August 
20. September 

10:15 Uhr 
10:15 Uhr 

 
Das ökumenische Frauen-Frühstücks-Forum lädt ein 

 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

Der ökumenische Sonntagstreff lädt ein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ch4K-Termin 
 

Hallo Kinder, hier der nächste Termin:  
20. August, Anmeldung bis 15. August 2016 
Bitte haltet den Anmeldetermin ein,  
damit wir genug zum Basteln und Essen einkaufen können! 
Anmeldung bei Andrea Burgdorf unter Tel.: 66324 
 

Einladungen

14. August Paulusgemeinde Himmelsthür
15:00 Uhr - 17:30 Uhr 

 
Thema: „Der Baum“  

Der Abschluss findet in Verbindung mit PP5 statt. 
 

11. September St. Martinus-Gemeinde Himmelsthür 
15:00 Uhr – 17:30 Uhr 

 
Thema und Referent waren bei Redaktionsschluss 

noch nicht bekannt 
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Aus dem Gemeindeleben

Den Islam 
näher kennenlernen 

 
Durch die Flüchtlingsbewegung und 
die politischen Ereignisse werden wir 
auch in Himmelsthür häufig mit dem 
Islam konfrontiert. Aber welche Ziele 
hat der Islam, auf welchen Grundlagen 
basiert er und welche aktuellen Fragen 
des Islams sind für uns von Bedeu-
tung? 
 
Über diese Fragen wollen wir an zwei 
Gemeindeabenden nachdenken und 
haben als Referentin die Religionswis-
senschaftlerin Frau Barbara Janocha 
aus Hannover gewinnen können. 
 
Der erste Abend findet 
 

am 31. August um 19:00 Uhr 
 

im Gemeindehaus statt und wird sich 
insbesondere mit den Grundlagen des 
Islam beschäftigen. 
 
Am zweiten Abend  
 

am 6. September um 19:00 Uhr 
 

stehen aktuelle Fragen des Islam im 
Mittelpunkt. 
 
Hierzu laden wir herzlich ein und 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Klaus Kastmann 

Pilgertour  
im Solling 
 
Herzlich  
möchte ich  
zur nächsten Pilgertour nach den 
Ferien am 
 

Samstag, den 3. September 
 
einladen. Wir treffen uns um 9.30 Uhr 
an der Kirche in Neuhaus und gehen 
ca. 12 km bis Kammerborn. Die Tour 
steht unter dem Thema: „Wasser ist 
Leben“. Unsere Wanderung klingt mit 
einem gemeinsamen Kaffeetrinken in 
Kammerborn aus. 
 
Um der Witterung angepasste Klei-
dung und Rucksackverpflegung wird 
gebeten. 
 
Für eine reibungslose Planung und 
Durchführung werden Interessierte 
gebeten sich bis zum 29. August per 
Mail unter 
kastmann@loccum-volkenroda.de 
oder per Telefon unter 66622 anzu-
melden. 
 
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme. 
 
Klaus Kastmann 
Ehrenamtlicher Pilgerbegleiter 



Vater‐Kind‐Freizeit 
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Lieber Kinder und Väter, 
 
die diesjährige Freizeit geht, nach eini‐
gen  anderen Regionen, mal wieder  in 
den  Harz!  Genauer  gesagt  nach  Torf‐
haus.  
 
Wer  dort  mit  anderen  Kindern  und 
Vätern  vom  02.  bis  03.  September  in 
der  Jugendherberge  eine  tolle  Zeit 
verbringen  will,  der  melde  sich  bitte 
bis  zum  15.  August  2016  bei  uns  an. 
Ihr  könnt  Euch  gerne  per  Mail 
anmelden. 
Wie  in  den  letzten  Jahren  auch, 
konnten  wir  wieder  die  "Paulus 
Stiftung“  und  "Die  Bürger  für 
Himmelsthür  e.V."  für  eine  finanzielle 
Unterstützung  der  Vater‐Kind‐Freizeit 
gewinnen.  Hierfür  auf  diesem  Weg 
unser „Recht herzlichen Dank!“ 
euer Günter und Marc 
 
Kosten:  
Erwachsene: 36,00 €  
Kinder ab 10 Jahre: 31,00 €  
Kinder bis 10 Jahre: 28,00 € 
(Für Väter, die keiner christlichen 
Kirche angehören, erhöht sich der 
Preis pro Vater um 15,00 €!!) 

 
Im Preis enthalten: 
Vollpension sowie Programmpunkte. 
 
Die  Anreise  erfolgt  in  Eigenregie.  Für 
Fahrgemeinschaften  könnt  ihr  euch 
gerne unter  
guenter.ender@gmx.de oder 
taubitz@gmx.de  
an uns wenden. 
 
euer Marc Taubitz und Günter Ender 
 
 
 
Vater: 
……………………………………………………..…… 
 
Telefon:….………………………………………….. 
 
Straße:..……………………………………………… 
 
PLZ……………………………………………………… 
1.Kind: 
…………………………………………..Alter:……… 
2.Kind: 
………………………………………..…Alter:……… 
3.Kind: 
………………………………………..…Alter:……… 
 
Unterschrift: 
…………………………………………………….……. 
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Zum Nachdenken
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Hätten Sie es gewusst?
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Kinderchor jeden Freitag
außer in der Schulferien 16:00-16:45 Uhr 

Chor 11. August
25. August 
03. September  
Fahrt nach Hasselfelde 
08. September 
22. September 
Sonntag    25. September 

19:00 Uhr
19:00 Uhr 
12:30 Uhr 
Bus ab Winkelstraße 
19:00 Uhr 
19:00 Uhr 
Chorkonzert 

Projektchor 04. August
14. August bei Paulus Punkt 5 
18. August 
01. September 
Mittwoch 07. September 
15. September 
Mittwoch 21. September 
Sonntag    25. September 

19:30 Uhr
16:30 Uhr 
19:30 Uhr 
19:30 Uhr 
19:30 Uhr 
19:30 Uhr 
19:30 Uhr 
16:30 Uhr Chorkonzert 

Church for Kids 
Kinder zwischen  
6 und 10 Jahre 

20. August 
Anmeldung bis 15. August  11:00 – 13:30 Uhr 

integrativer 
Bastelkreis 

mittwochs
alle 14 Tage 14:00 – 16:00 Uhr 

Besuchsdienst: 18. August
15. September 

15:30 Uhr
15:30 Uhr 

Gymnastikkreis jeden Montag 16:00 Uhr
Frauen treffen 
Frauen 11. August 19:30 Uhr 

Männer-Meeting 10. August Rainer Dannenberg 
Tel.: 2 52 52 

Mütterkreis: 03. August
17. August 
07. September 
21. September 

19:30 Uhr
19:30 Uhr  
12:00 Uhr Treffpunkt 
13:00 Uhr Treffpunkt 

Seniorenkreis 25. August
29. September 

14:30 Uhr
14:30 Uhr 

Hauskreis Montag oder Mittwoch 
alle 2 – 3 Wochen 

Dr. Roger Stephan
Telefon 4 72 74 

 

Leider schleicht sich immer mal wieder der Druckteufel ein. Wir bitten um Nachsicht.  
Die Redaktion 

Unsere Gruppen und Kreise 
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Ev. – luth. Paulusgemeinde Himmelsthür 
An der Pauluskirche 10, 31137 Hildesheim 

Internet: www.paulus-hth.de 
 

Pastorin Ulrike Blanke 
 

Tel.: 4 35 04 und 2 08 05 00

Diakonin Anja Fuhst Tel.: 77 08 36, mobil: 0157 74 27 31 18 
anja.fuhst@web.de 

Organistin und Chorleiterin Angela Brungs Tel.: 0 51 27/6 92 90
Gemeindebüro Frau Hohmann
E-Mail: KG.Himmelsthuer@evlka.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch und Freitag 
 Dienstag 

Tel.: 4 35 04 - Fax: 88 82 64 
 
09:00 – 13:00 Uhr 
15:30 – 17:00 Uhr 

  
 

Kirchenvorstand 
 

Jürgen Budich Tel.:   4 66 01
Andrea Burgdorf Tel.:   6 63 24
Gabriele Dannenberg Tel.:   2 52 52
Manfred Krüger Tel.:   6 57 70
Gisela Meyer-Menk Tel.:   2 53 78
Hannelore Pinkepank – KV-Vorsitzende Tel.:   6 63 19
Dominik Reinecke Tel.:   0 50 69/4 80 63 06 
Angelika Siegel Tel.:   4 46 17
Dr. Roger Stephan Tel.:   4 72 74
 

Spendenkonto der Paulus-Kirchengemeinde: 
Empfänger:  Kirchenamt Hildesheim 
Bankverbindung:  Sparkasse Hildesheim 
 IBAN: DE45 2595 0130 0000 0315 03     BIC: NOLADE21HIK 
Verwendungszweck bitte eintragen:  Paulusgemeinde Himmelsthür   oder 
 Paulusstiftung Himmelsthür - Zustiftung 
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober/November 2016 
ist der 29. August 2016 

Der Abholtermin für „Die Brücke“ 6/2016 
ist der 20. September 2016 zwischen 15:30 und 17:00 Uhr. 

Wir danken für Ihre Unterstützung.  Die Redaktion 
 

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name in der „Brücke“ erscheint, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

Wir sind für Sie zu erreichen 




